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Zum An-Denken

von Pfarrer Armin Pöhlmann
Was ist Diakonie für mich, und wo finde ich sie in der 
Bibel? 
Viele Geschichten gibt es da, wo ein Mensch dem andern 
hilft, wo Jesus zur Liebe aufruft - dem Nächsten, sogar dem 
Feind gegenüber. In der Bibel finde ich an vielen Stellen die 
individuelle und persönliche Hilfe in der Not. Jesus heilt 
Menschen meist, weil er innerlich angerührt ist vom Leid ei-
nes Menschen. Als Bibelvers habe ich aber für diesen Monat 
einen Vers aus dem göttlichen Gesetz für das Volk Israel her-
ausgesucht: „Wenn ihr die Ernte eures Landes einbringt, 
sollst du dein Feld nicht bis zum äußersten Rand abernten 
und keine Nachlese deiner Ernte halten. Du sollst das dem 
Armen und dem Fremden überlassen. Ich bin der HERR, euer 
Gott“ (4. Mose 23,22).
Die Bauern sollen also beim Abernten des Feldes nicht alle 
Ähren auflesen, sondern das, was beim ersten Mal nicht ab-
geschnitten und gesammelt wird, soll liegen bleiben. Arme 
und Nichtisraeliten sollen es mitnehmen dürfen. Es gibt in 
der Bibel viele solche Regeln, die als soziale Gesetzgebung in 
der damaligen Zeit in Staunen versetzen. Sie gehen über die 
Strafgesetzbücher der anderen Völker hinaus. Gottes Gebot 
achtet darauf, dass Gerechtigkeit und Daseinsfürsorge in der 
Gesellschaft bleiben.
In unserer Gesellschaft werden die Gesetzbücher von Men-
schen gemacht. Es braucht also Menschen, die für soziale 
Gesetzgebung einstehen. Das ist wahrscheinlich nicht das 
Erste, woran man denkt, wenn man „Diakonie“ hört: Diako-
nie als sozialpolitische Stimme und Gewissen in der Gesell-
schaft. Sie äußert sich zur Kindergrundsicherung, zur 
Pflegeversicherung, zum assistierten Suizid, zum Bürgergeld 
und vielem mehr, oft vereint mit der Caritas und anderen 
Sozialverbänden. Ich möchte diese Form der Diakonie, wie 
sie in der Bibel begründet ist, in unserem Land nicht missen. 
Nächstenliebe ist, was ich persönlich meinem Nächsten ge-
genüber fühle und tue. In der Diakonie finden sich viele 
Menschen zusammen, die das organisiert tun. Und wenn sie 
stark genug sind, können sie die ganze Gesellschaft in die 
Pflicht nehmen.



Monatssprüche

Monatsspruch August
Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel 
frohlocke ich.

                 Psalm 63,8
Monatsspruch September
Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei? 

           Matthäus 16, 15

175 Jahre Diakonie - #ausLiebe
Das Eisenacher Kirchenblatt hat sich in diesem Jahr für 
ein Jahresthema entschieden: 175 Jahre Diakonie. Am 
22. September 1848 auf dem Evangelischen Kirchentag 
in Wittenberg hielt Johann Hinrich Wichern eine zorni-
ge und engagierte Rede vor den Kirchenvertretern. Die 
gewaltigen Umbrüche in Gesellschaft und Technik 
drohten damals, Millionen von Menschen in die Armut 
zu reißen. Wichern forderte, dass die Kirche nicht nur 
punktuell mildtätig handeln solle, sondern dass sie ein 
organisatorisches Netzwerk der „rettenden Liebe“ schaf-
fen müsse. Das war die Gründung der „Inneren Missi-
on“, der späteren Diakonie. In der Folge wurden etliche 

diakonische Organisationen und Häuser geschaffen - die 
Evang.-Luth Diakonissenhaus-Stiftung Eisenach, die im letz-
ten Jahr ihr 150. Jubiläum gefeiert hat, stammt auch aus die-
ser Zeit.
In dieser Ausgabe des Kirchenblattes geht es um die 

Geschichte der Diakonie Teil 3: Im geteilten 
und wiedervereinten Deutschland.

Diakonie unter den Bedingungen der DDR
Im Gegensatz zu den anderen Ländern des Ostblocks wur-
den in der DDR und bereits zuvor in der Sowjetischen Besat-
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zungszone die diakonischen Tätigkeiten der Kirchen nicht 
gänzlich verboten. Doch hing der jeweilige Freiraum erheb-
lich von den politischen Maßgaben ab. Seit 1967 kam es 
zum Aufbau von Sondertagesstätten für geistig behinderte 
Kinder und Jugendliche. 1970 wurde der Körperbehinder-
tenverband Annerose in Thüringen gegründet.
Bis in die 1980er Jahre stellte die Diakonie rund die Hälfte 
der Plätze für Schwer- und Schwerstbehinderte. Vor allem 
die öffentlichkeitswirksamen Aktivitäten standen unter be-
sonderer Aufmerksamkeit von Staat und SED, so wurden 
etwa 1956 die Bahnhofsmissionen aufgelöst. 
1969 bildete sich das Diakonische Werk - Innere Mission 
und Hilfswerk - der Evangelischen Kirchen in der DDR. Nach 
1978 erweiterten sich die Möglichkeiten der Diakonie, so 
wurde z.B. die Möglichkeit der Seelsorge in staatlichen Hei-
men gewährt, 1981 wurde vom Diakonischen Werk und 
dem Internationalen Kongress christlicher Ärzte eine erste 
Studientagung in Dresden (Gottes Wort an die Geschädig-
ten) veranstaltet, und ab 1986 wurde die erste kirchliche Te-
lefonseelsorge in der DDR eingerichtet. 

Diakonie in der Bundesrepublik Deutschland
In der Bundesrepublik übernahmen die Verbände der Freien 
Wohlfahrtspflege erneut soziale Aufgaben. Seit den 1960er 
Jahren wurden immer mehr Mitarbeiter/innen in der Diako-
nie benötigt; zugleich ging die Zahl der Diakonissen zurück. 
Aber es verschwand mit der Gemeindeschwester die Symbol-
figur der Gemeindediakonie. Es wurden Diakonie- und Sozi-
alstationen eingerichtet. 

Diakonie der Gegenwart
1991 
Die als Folge der deutschen Teilung getrennten Diakoni-
schen Werke in Ost und West fanden wieder zusammen als 
Diakonisches Werk der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD).
Rund 600.000 Hauptamtliche sind heute in etwa 5.000 dia-
konischen Unternehmen beschäftigt. Zur evangelischen 
Wohlfahrt gehören etwa 33.000 stationäre und ambulante 



Dienste wie Krankenhäuser, Altenpflegeheime, Sozialstatio-
nen, Wohngruppen oder Werkstätten für Menschen mit Be-
hinderungen, Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe, 
Angebote für Suchtkranke und Obdachlose sowie Beratungs-
stellen
In den ostdeutschen Bundesländern weiteten sich die Aufga-
ben der Diakonie stark aus. So übernahmen die Diakonie-So-
zialstationen in vielen Orten die ambulante Krankenpflege. 
Fast alle Alten- und Pflegeheime wurden ausgebaut und ihre 
Plätze erweitert. Diakonie-Krankenhäuser gingen gemeinsa-
me Wege mit katholischen Krankenhäusern. Unter dem 
Dach der Diakonie gab es eine ganze Reihe von evangeli-
schen Kindergärten. Es wurden Werkstätten für behinderte 
Menschen gegründet.
1995 wurden die Aufgaben der Diakonie in Thüringen in der 
neuen Landesgeschäftsstelle in der Eisenacher Ernst-Thäl-
mann-Straße gebündelt. 2009 schlossen sich die Diakonie 
Thüringen und die Diakonie der Kirchenprovinz Sachsen zur 
Diakonie Mitteldeutschland zusammen. Die Zentrale zog 
nach Halle um. 
Seit den 1990er Jahren haben sich immer mehr diakonische 
Einrichtungen um die Entwicklung eigener Leitbilder be-
müht, um angesichts sich wandelnder gesellschaftlicher und 
sozialstaatlicher Rahmenbedingungen das Profil ihrer Arbeit 
innerhalb und außerhalb der Einrichtungen und Dienste 
neu auszuarbeiten und zu vermitteln. 
Mit 32.000 Mitarbeitenden und mehr als 1.900 Einrichtun-
gen praktischer Nächstenliebe ist die Diakonie Mittel-
deutschland einer der größten Arbeitgeber der Region und 
auch der größte Wohlfahrtsverband in den neuen Bundes-
ländern.
Heute engagiert sich die Diakonie als zuverlässiger und hoch 
spezialisierter Freier Wohlfahrtsverband im Gefüge des mo-
dernen Sozialstaates vor allem in den Bereichen Gesundheit, 
Altenhilfe, Behindertenhilfe, Familien- und Sozialberatung, 
Kinder- und Jugendhilfe, der Suchtberatung, Bildung und 
Migranten- und Ausländerhilfe.
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Neue Kirchenblattausträger in der 
Eisenacher Oststadt

Anfang Juni war es endlich so 
weit. Wir, die Kolleginnen und 
Kollegen der Eisenacher Werk-
statt der Diako Diakonie-Ver-
bund Eisenach gem. GmbH, 
durften die Kirchgemeinde zum 
ersten Mal dabei unterstützen, 
das Eisenacher Kirchenblatt in 
der Oststadt auszutragen. Diese 
Aufgabe war eine gute Abwechs-
lung zu unserer Arbeit in der 
Werkstatt für Menschen mit Be-
hinderungen. Entsprechend un-
serer Wünsche, Fähigkeiten und 
Interessen sind wir hier in ver-
schiedenen Arbeitsbereichen tä-
tig, wie zum Beispiel CNC-
Metallbearbeitung und Vorrich-
tungsbau, Digitaldruckerei Dia-

kopie, Kunstwerkstatt, Warndreiecks- sowie Elektro- und 
Baugruppenmontage oder im Bereich Hauswirtschaft & Kan-
tine. Etwa 190 Menschen haben in unserer Werkstatt einen 
Arbeitsplatz gefunden, der individuell an die jeweiligen Be-
dürfnisse und Vorstellungen angepasst ist. Einige Kollegin-
nen und Kollegen sind auch auf so genannten 
Außenarbeitsplätzen tätig. Das sind Arbeitsplätze auf dem 
allgemeinen Arbeitsmarkt, die von unserem Jobcoach eng-
maschig und fachgerecht begleitet werden. 
Beim Austragen der Kirchenblätter haben natürlich auch die 
Kolleginnen und Kollegen des Förderbereichs tatkräftig mit-
geholfen. Im Förderbereich werden Menschen betreut und 
gefördert, die nicht oder noch nicht im Arbeitsbereich arbei-
ten können. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. Und sind vol-
ler Freude darüber, noch viele weitere Ausgaben des Eisen-
acher Kirchenblatts in der Oststadt austragen zu dürfen. 

Julia Fieting und Ilona Rentsch
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Konfirmandenzeit 2023 - 2025

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Eisenach lädt 
alle Jugendlichen in der 7. Klasse herzlich ein zur Konfir-
mandenzeit 2023 bis 2025. 
Begleitet vom Konfi-Team - Diakon Andreas Möller, Pfarrerin 
Cornelia Biesecke und Pfarrer Stephan Köhler - lernen die 
jungen Leute an den Konfi-Nachmittagen Bibel, Kirche und 
Kirchengemeinde kennen: In der Gruppe erzählen, singen, 
beten und spielen wir miteinander. Wir stellen wichtige Fra-
gen zum Leben als Christen - z.B. Woher komme ich? Wofür 
lebe ich? Woran glaube ich? - Und wir kommen miteinander 
ins Gespräch.
Neben den Konfi-Nachmittagen, die in der Regel alle 14 Tage 
dienstags stattfinden, gehören zur Konfi-Zeit auch gemeinsa-
me Aktionen, Exkursionen und eine mehrtägige Konfi-
Fahrt.
Zu Pfingsten 2025 werden die jungen Leute in einem festli-
chen Gottesdienst in der Georgenkirche konfirmiert.
Start der Konfi-Nachmittage ist am Dienstag ■ 29. August 
um • 16 Uhr in der Georgenkirche.
Am Dienstag ■ 12. September • 19.30 Uhr findet dann im 
Gemeindesaal in der Oberen Predigergasse 1 ein Eltern- und 
Infoabend statt.
Wenn Sie schon jetzt Fragen haben oder weitere Infos brau-
chen, wenden Sie sich gern an Diakon Andreas Möller: 
✆ 0176-61 55 37 94

Mittagsgebet in St. Georgen

2017 wurde begonnen, in der Georgenkirche an jedem 
Werktag um 12 Uhr zu einem Mittagsgebet einzuladen, zu 
einer ruhigen Viertelstunde, um in der Mitte des Tages inne-
zuhalten, für Menschen zu beten, eigene Freuden und Nöte 
vor Gott zu bringen und um achtsam zu werden für Gottes 
Gegenwart im Alltag. 

Post an das Eisenacher Kirchenblatt
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Das Mittagsgebet 
folgt einer einfa-
chen Ordnung aus 
Psalmgebet, einer 
kurzen Lesung, ei-
ner stillen Zeit und 
einem Fürbittgebet 
mit Vaterunser. 
Die Lesung besteht 
aus einem Bibelwort 
und einem Gedan-
ken aus dem Luther-
brevier dazu. 
Manchmal bleibt es 
auch bei dem Bibel-

text. Eine Auslegung oder Mini-Predigt gibt es nicht, dafür 
aber eine stille Zeit, um die Worte der Lesung im Herzen zu 
bewegen.
Die Andachten werden überwiegend von ehrenamtlichen 
Gemeindegliedern gestaltet. Im Moment ist die Gruppe 
recht klein. Deshalb wird es die Mittagsgebete im August 
und im September jeweils nur ■ mittwochs • 12 Uhr geben 
- mit besonderem Schwerpunkt auf der Bitte um den Frieden.
Vielleicht haben Sie Lust und Freude, mit dazu zu kommen 
und die Gruppe zu verstärken.
Meist einmal im Monat trifft sich die Gruppe, um die Erfah-
rungen zu besprechen und über die Fortführung des Angebo-
tes zu beraten. 
Wenn Sie also mal mittwochs, mitten in der Woche, mitten 
am Tag mitten in der Stadt in der Nähe von St. Georgen sind, 
dann kommen Sie doch einfach hinein in die Stille: 15 Mi-
nuten zum Aussteigen aus der Geschäftigkeit des Alltages 
und zum Hineinlauschen in die Stille und auf Gottes Wort.



Bitte um Unterstützung beim Bachfest 
Eisenach

Das siebente Eisenacher 
Bachfest steht in diesem 
Jahr an. Viele freuen sich 
schon darauf: Eisenacher 
und Gäste von überall her 
besuchen die Konzerte 
und Veranstaltungen und 
freuen sich an dem musi-
kalischen Angebot.
Natürlich ist für ein sol-
ches Fest einiges an Vor-
bereitung und Organisa-
tion nötig, im Vorfeld 

und vor allem auch dann im Verlauf. Eine Reihe von Aufga-
ben müssen geplant und verteilt werden. Dabei kann die Kir-
chengemeinde Unterstützung und Mithilfe sehr gut 
brauchen. Je mehr mit dabei sind, desto besser lassen sich die 
Aufgaben auf viele Schultern verteilen.
Vielleicht haben Sie ja Zeit und Lust, sich beim diesjährigen 
Eisenacher Bachfest aktiv einzubringen und mitzuhelfen - 
beim Einlass zum Beispiel oder bei den Aufsichten während 
der Konzerte und Veranstaltungen, bei der Besetzung der je-
weiligen Veranstaltungskasse oder auch bei der Betreuung 
der Künstler/innen. Das Vorbereitungsteam um KMD Chris-
tian Stötzner und Christoph Fichtner würde sich jedenfalls 
über Mithilfe sehr freuen.
Wenn Sie sich solch eine Mitarbeit vorstellen können, mel-
den Sie sich bitte im Stadtkirchenamt, bei KMD Christian 
Stötzner oder bei Pfarrer Stephan Köhler und sagen Sie gern 
dazu, welcher Aufgabenbereich Sie besonders interessieren 
würde.
Selbstverständlich werden Sie entsprechend eingewiesen. Er-
fahrene Ansprechpartner stehen zur Verfügung.

10
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Übernachtungsmöglichkeit zum Adonia-
Musical

Liebes Gemeindemitglied, haben Sie schon einmal persön-
lich eine Hiobsbotschaft erhalten? Da fährt einem der 
Schreck durch alle Glieder. 
Neulich war ich mit dem Auto in einer Baustellen-Straße un-
terwegs. Plötzlich schrie eine junge Frau „Hilfe!“ und ich 
machte eine Vollbremsung. Als ich auf der Frontseite des 
links parkenden Pkw zum Stehen kam, hatte gerade der Papa 
den kleinen Sohnemann fest umklammert, der über die Stra-
ße rennen wollte.
Bei Hiob läuft das völlig anders. Aber sehen und hören Sie 
sich das selbst an. 70 Teenager führen für uns am 6. Oktober 
im Bürgerhaus Eisenach, Ernst-Thälmann-Straße 94, das 
neue Adonia-Musical „Hiob“ auf. Sie sind auf Tournee durch 
Thüringen von Erfurt, über Volkenroda, Eisenach und 
Schmalkalden. Die Teens schlüpfen in Schauspielrollen, tan-
zen, singen oder spielen in der Liveband mit. Was sie zu sin-
gen und erzählen haben wird Ihnen „unter die Haut gehen“.
Laden Sie gerne Freunde und Bekannte zu diesem besonde-
ren Erlebnis ein. Der Eintritt ist frei - Spende für die Adonia-
Musikarbeit mit Kindern und Teens erbeten.
Die 70 Teenager und 10 Mitarbeiter/innen suchen für die 
Nacht vom 6. zum 7. Oktober eine Übernachtungsmöglich-
keit und freuen sich darauf, Sie kennen zu lernen. Die Teens 
haben einen Schlafsack mit dabei und brauchen kein ge-
machtes Bett, nur die Mitarbeiter/innen. Bitte decken Sie am 
Samstagmorgen den Frühstückstisch und geben den jungen 
Leuten ein Lunchpaket für den Tag mit. Wenn Sie zwei Teen-
ager oder einen Mitarbeiter aufnehmen können, melden Sie 
sich bitte bis zum 30. September bei Hans-Jürgen Roth,
hju.roth@arcor.de  ✆ 881 96 90 oder ✆ 0176-55 72 20 65 
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Eisenacher Marktkonzerte

Auch im August und September finden in der Georgenkirche 
die Eisenacher Marktkonzerte statt: ■ Täglich - außer sonn-
tags - erklingt um • 11 Uhr eine halbe Stunde Orgelmusik, 
gespielt von Organisten aus ganz Europa. Der Eintritt zu den 
Konzerten ist frei.

Gottesdienste im Zeichen des Nagelkreuzes 
in der Nikolaikirche

Die Gemeinde feiert im August und September drei Gottes-
dienste, die im Zeichen der Versöhnung und des Nagelkreu-
zes stehen.
Am ■ 13. August ist Israelsonntag. Seit Jahrhunderten gibt es 
diesen Sonntag im Kirchenjahr, und er wird am 10. Sonntag 
nach Trinitatis gefeiert. Seine Geschichte ist wechselhaft - 
mal ging es um die Zerstörung Jerusalem, mal wurde Kollekte 
für die Judenmission gesammelt, oft genug war der Sonntag 
Anlass für die Kirche, sich zu überheben über die jüdischen 
Geschwister. Seit einigen Jahrzehnten ist der Israelsonntag 
ein Sonntag, an dem Kirche über ihre Beziehung zum Juden-
tum nachdenkt. In diesem Jahr geht es um Israel als Vorbild 
unter den Völkern. Der Gottesdienst beginnt um • 17 Uhr.

Am ■ 3. September • 10.30 Uhr feiert die Internationale Bon-
hoeffer-Gesellschaft (ibg) Gottesdienst. Die Predigt hält Lan-
desbischof Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm und die 
Liturgie gestaltet Dr. des. Dominik Weyl. Seit Jahrzehnten be-

Das ist los in der Gemeinde
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schäftigt sich die ibg mit dem Leben und dem Werk des gro-
ßen Vertreters der Bekennenden Kirche Dietrich Bonhoeffer. 
Sie hat an diesem Wochenende ihre Jahrestagung in Eisen-
ach.

Am ■ 24. September um • 10 Uhr wird der Internationale Na-
gelkreuz-Sonntag begangen. Die Nagelkreuzgemeinschaft 
rund um die Welt feiert an diesem Tag gemeinsam Gottes-
dienst. Der Gottesdienst beginnt in der Georgenkirche, und 
wie im letzten Jahr wird die Gemeinde dann mit dem Nagel-
kreuz eine Prozession in die Nikolaikirche machen. Die Litur-
gie kommt in diesem Jahr aus den Nagelkreuzgemeinden in 
den Niederlanden.

Aperitif-Gottesdienst in der Annenkirche

Zum  Aperitifgottesdienst wird am Sonnabend, dem ■ 19. 
August eingeladen. Im Zentrum steht der Predigttext des 
Sonntags. In lockerer Runde können sich die Besucher ge-
danklich darauf einstimmen, eigene Ideen äußern, Neues 
entdecken, sich an Vertrautem freuen. Musikalisch wird der 
Gottesdienst vom Eisenacher Posaunenchor begleitet. Im 
Anschluss gibt es Zeit zum Genießen von echtem Aperitif, 
mit und ohne Alkohol.
Beginn ist um • 18 Uhr in der Annenkirche.

Gottesdienst mit Gospelchor in der Paul-
Gerhardt-Kirche

Im August probt ein Gospelchor für einige Tage im Junker-
Jörg-Haus. Die Ergebnisse erklingen am Sonntag, dem ■ 20. 
August, im Gottesdienst • 10.30 Uhr in der Paul-Gerhardt-
Kirche. Herzlich willkommen! Wie immer gibt es während 
des Gottesdienstes eine extra Kinderkirche.
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Gottesdienste auf der Wartburg

Zum Wartburg-Gottesdienst am ■ 26. August • 18 
Uhr spielt Otto Sauter, der bekannte Piccolotrom-
peter und Künstlerische Leiter des Wartburg Festi-
vals, mit der Eisenach WBA Brass Sommer-
akademie und ihren talentierten Blechbläser-
studenten aus allen Kontinenten der Welt. 
Liturgin und Predigerin ist Pfn. Kathrin Stötzner.

Zum Wartburg-Gottesdienst am ■ 30. September • 18 Uhr 
begrüßt die Eisenacher Kirchengemeinde Prof. Dr. Johannes 
Schilling. Er ist Professor für Kirchen- und Dogmengeschich-
te in Kiel und wird den Gottesdienst gestalten.

Gemeinsames Backen in der Paul-Gerhardt-
Kirche

Im Zuge des Jubiläums 70 Jahre Paul-Gerhardt-Kirche hat 
sich unter einigen Backbegeisterten die Idee entwickelt: Wir 
wollen gemeinsam backen! Die neue Küche im Anbau bietet 
dafür gute Möglichkeiten.
Zum ersten gemeinsamen Backen 
wird herzlich eingeladen für Frei-
tag, den ■ 1. September, von 
• 16.30 bis 20 Uhr.
Informationen und Anmeldung 
bitte per E-Mail bei Claudia Troni-
cke: asumbele@web.de

Kochen und Klönen am 
Pfarrberg

Das neue Gemeindezentrum am Pfarrberg nimmt nach und 
nach Gestalt an und verfügt über eine schöne Küche mit 
Platz für viele Köche. Das schreit förmlich nach einem neuen 
Angebot. Einen Abend miteinander schnippeln, rühren, bra-
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ten, würzen, kosten. Dabei herrlich klönen über Gott und 
die Welt und am Ende zusammen essen und genießen. Ein 
Mittwochabend im Monat könnte es 
werden. Manja Güldenpfennig und 
Cornelia Biesecke kochen und reden 
gern und laden In- teressierte herzlich 
dazu ein. Besonde- re Kochkenntnisse 
müssen nicht vorhanden sein. Wer sich angesprochen fühlt, 
melde sich bitte bis zum 30. September, am besten per E-Mail 
oder telefonisch bei Pfarrerin Biesecke (Kontaktdaten siehe 
Rückseite).

Glockengeläut am 1. September 
um 20.45 Uhr

Am 1. September abends 20.45 Uhr läutet die große Glocke 
vom Turm der Georgenkirche. Ihr Läuten erinnert an die 
furchtbare „Pulverexplosion zu Eisenach am 1. September 
1810“. 
Napoleonische Truppen zogen durch Eisenach. Da explo-
dierten drei ihrer Munitionswagen. Durch das Unglück ka-
men über 70 Menschen ums Leben, viele Häuser in der Stadt 
wurden zerstört oder beschädigt. Zugleich erinnert das Glo-
cken-Geläut auch an den Beginn des 2. Weltkrieges am 1. 
September 1939. Der Glockenklang mahnt vor der zerstöreri-
schen Gewalt des Krieges und ruft zum Gebet für den Frie-
den.

Festliche Klänge im Kantaten-Gottesdienst

Im Rahmen der Kantaten-Gottesdienste, die es in der Eisen-
acher Georgenkirche regelmäßig seit 1985 gibt, erklingt am 
Sonntag, dem ■ 10. September, die Kantate „Jauchzet Gott, 
in allen Landen“ von Johann Sebastian Bach (BWV 51) für 
Sopran, Solotrompete und Orchester. Es musizieren Friederi-
ke Beykirch (Sopran), Oles Burak (Trompete) sowie das Am-
brosius-Kammerorchester.
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Sonnenschein-Gottesdienst mit Musical in 
der Annenkirche

Zum Sonnenscheingottesdienst am ■ 10. September • 10.30 
Uhr wird der Eisenacher Werkstattchor wieder ein Musical 
aufführen: David und Goliat.
David ist der Jüngste seiner Familie. Weder sein Vater noch 
seine großen Brüder trauen ihm sehr viel zu. Umso mehr 
sind sie überrascht, dass der Prophet Samuel ausgerechnet 
den kleinsten Bruder für eine ganz besondere Aufgabe auser-
wählt. Als dann David auch noch gegen Goliat kämpfen 
will, lachen sie ihn nur aus.
Der Hirtenjunge David gegen den schwer bewaffneten Rie-
sen Goliat -  ein ungleicher Kampf, der seit jeher Groß und 
Klein fasziniert.
Mit 12 coolen Liedern und kleinen Schauspieleinlagen will 
der Eisenacher Werkstattchor sein neuestes Musical in der 
Annenkirche präsentieren.
Herzliche Einladung an Große und Kleine und Junge und 
Alte. Im Anschluss gibt es wieder Kirchenkaffee.

Gemeindenachmittage im Gemeindesaal 
Obere Predigergasse
Wie soll es weitergehen?

Am Mittwoch ■ 13. September • 14.30 Uhr findet im Ge-
meindesaal in der Oberen Predigergasse der nächste Ge-
meindenachmittag nach der Sommerpause statt. Ganz 
herzliche Einladung dazu: Bei Kaffee und Kuchen möchte 
Pfarrer Köhler mit allen, die bis jetzt zur Runde der Gemein-
denachmittage dazugehören und mit allen, die Interesse 
und Lust haben, dazuzukommen, darüber ins Gespräch 
kommen, wie es weitergehen soll. 
In den letzten Jahren hat Diakon Jörg Rumpf jeweils mon-
tags zu den Gemeindenachmittagen eingeladen. In Zukunft 
wird es wohl der Mittwoch sein, an dem sich die Gruppe 
treffen wird. Oder soll es künftig vielleicht ein Vormittags-
termin sein?
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Alles Weitere überlegen und beraten wir am besten am 
13. September miteinander. Seien Sie herzlich willkommen!

135 Jahre Posaunenchor Eisenach

Gegründet im Jahre 1888 feiert der Eisenacher Posaunen-
chor in diesem Jahr seinen 135. Geburtstag. Wir wollen die-
ses Jubiläum mit Ihnen feiern und laden ein zur Serenade 
am Samstag, dem ■ 16. September • 15 Uhr, auf den Eisen-
acher Marktplatz, zum festlichen Bläser-Gottesdienst am 
Sonntag dem ■ 17. September in die Nikolaikirche, sowie 
zum Festkonzert für Trompete und Orgel, ebenfalls am 
■ 17. September in der Georgenkirche.

Benefizkonzert mit der Band Project 
Unplugged

Die Band Project Unplugged gibt ein 
Konzert zugunsten der Ökumenischen 
Hospizgruppe am ■ 16. September 
• 19.30 Uhr in der Nikolaikirche Eisen-
ach. Tickets sind im Büro der Ökumeni-
schen Hospizgruppe Goethestraße 25a 
und im Weltladen „Markt der Völker“ 
am Markt 23 erhältlich. Das Konzert ist 
eine Reise durch die moderne Musik-
geschichte unter dem Motto "Weil Musik verbindet".



A – Abendmahl • K – Kinderkirche  
Dienstbezeichnungen: Pfn – Pfarrerin • Pfr – Pfarrer • Sup – Superintendent/in • Obn – Oberin • RB – Regionalbischof/bischöfin • LB – Landesbischof/bischöfin • OKR – Oberkirchenrat • KR – Kirchenrat

Gottesdienstplan im 
Internet:

www.kirchenkreis-
eisenach.de

Georgenkirche Nikolaikirche

6. August
9. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Pfr Stephan Köhler

siehe andere Kirchen

13. August
10. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Sup Ralf-Peter Fuchs

17 Uhr 
Gottesdienst zum Israelsonntag 

Pfr Pöhlmann

20. August
11. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr (A)
Pfr Stephan Köhler

siehe andere Kirchen

27. August
12. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Sup Ralf-Peter Fuchs

10 Uhr 
Pfr Pöhlmann (A

3. September
13. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Goldene Ordination

RB Friederike Spengler
RB Tobias Schüfer

10.30 Uhr Gottesdienst 
mit der Bonhoeffer-Gesellschaft 

LB Dr. Bedford-Strohm

10. September
14. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Kantatengottesdienst
Sup Ralf-Peter Fuchs

17 Uhr 
Pfr Pöhlmann

(Diako) und Kirchenkaffee

17. September
15. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Gottesdienst mit 

Georgen-Kinderchor
Pfr Stephan Köhler

10 Uhr 
Festgottesdienst 

135 Jahre Posaunenchor

24. September
16. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr 
Gottesdienst zum Internationalen Nagelkreuzsonntag, 

                    Beginn in Georgen, Abschluss in Nikolai  

10.30 Uhr Erntedank mit der 

1. Oktober
Erntedank

10 Uhr (A)
Erntedank

Sup Ralf-Peter Fuchs

17 Uhr 
Erntedank 

Pfr Pöhlmann
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Gottesdienst (K) sonntags, 15 Uhr; am 2. und am 
letzten 
Sonntag im Monat um 10 Uhr, Barfüßerstr. 4

Versöhnungsgebet von Coventry - 
Nagelkreuzandacht 
Freitag 11.8. / 8.9.. um 17 Uhr, 
Nikolaikirche

Wartburggottesdienst
26.8. um 18 Uhr, Pfn Stötzner mit der 
WBA Brass Sommerakademie
30.9.. um 18 Uhr, Prof. Dr. Johannes Schilling, Kiel



Dienstbezeichnungen: Pfn – Pfarrerin • Pfr – Pfarrer • Sup – Superintendent/in • Obn – Oberin • RB – Regionalbischof/bischöfin • LB – Landesbischof/bischöfin • OKR – Oberkirchenrat • KR – Kirchenrat

Annenkirche P.-Gerhardt-Kirche Johanneskirche Werner-Sylten-Haus

10.30 Uhr 
Lektorin Köhler

10.30 Uhr (K) 
Obn Bachmann

9 Uhr 
Obn Bachmann

siehe andere Kirchen

10.30 Uhr 
Pfn Biesecke

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen
10 Uhr (A) 

Pfr Pöhlmann

Samstag, 19.8. 18 Uhr 
Aperitif mit dem 

Eisenacher Posaunenchor

10.30 Uhr (K)
mit Gospelchor 

Pfn Stötzner

9 Uhr 
Pfn Stötzner

siehe andere Kirchen

10.30 Uhr (A) 
Pfn Biesecke

10.30 Uhr FamilienGD 
zum neuen Schul- und 

Kindergartenjahr 
Pfn Stötzner und Team

siehe andere Kirchen
14.30 Uhr

Pfr Pöhlmann 
(mit Nachgespräch)

10.30 Uhr 
Diakon Möller

10.30 Uhr mit Kinderkirche,  
OKR. i. R. Grüneberg

9 Uhr 
OKR i. R. Grüneberg

siehe andere Kirchen

10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Musical 
(Diako) und Kirchenkaffee

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen
10 Uhr (A) 

Pfr Pöhlmann

10.30 Uhr (A) 
Pfn Biesecke

Samstag, 16. 9. 17 Uhr
Mitbring-Gottesdienst im 

Kirchgarten, Team
siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

                    Beginn in Georgen, Abschluss in Nikolai  

10.30 Uhr Erntedank mit der 
KiTa "Spielkiste" 
und Agapemahl

10.30 Uhr FamilienGD 
zum Erntedankfest 

Pfn Stötzner und Team

9 Uhr 
Erntedank

Pfn Stötzner
siehe andere Kirchen

10.30 Uhr 
GD zum Michaelistag 

Pfn Biesecke

10.30 Uhr (K) 
Propst  i. R. Dr. Stawenow

9 Uhr 
Propst i. R. Dr. Stawenow

10 Uhr 
Erntedank 

Pfr Pöhlmann

Friedensgebet
Am 1. Montag im Monat 
um 17 Uhr, Annenkirche

Taizé - Gebet
Am 2. und 4. Samstag im Monat 
um 18 Uhr im Hospiz St. Elisabeth
Sommerpause Juli und August

19

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gottesdienst (K) sonntags, 15 Uhr; am 2. und am 
letzten 
Sonntag im Monat um 10 Uhr, Barfüßerstr. 4
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Mitbring-Gottesdienst 
im Garten der Paul-Gerhardt-Kirche

Am Samstag, dem ■ 16. September, wird herzlich eingeladen 
zum nächsten Mitbring-Gottesdienst. Er beginnt diesmal be-
reits um • 17 Uhr! Es wäre schön, wenn möglichst viele Gäs-
te etwas zum Essen mitbringen, das dann auf dem bunten 
Buffet Platz findet.
Der Mitbring-Gottesdienst richtet sich an alle Generatio-
nen. Er bietet Geschichten zum Nachdenken und beim an-
schließenden Essen die Möglichkeit zu Gespräch und Spiel. 
Familien mit Kindern sind herzlich willkommen. Der Got-
tesdienst wird gestaltet von Ehrenamtlichen.
Bei Regen findet er in der Kirche statt.

Nikolaikolleg

Sommergewinn - immaterielles Kulturerbe der UNESCO.
■ 19. September • 10 Uhr Nikolaikirche
Christiane Tomaske, und Heike Apel-Spengler, Eisenach
Die Originale des Sommergewinns Tante Frieda und Hermi-
ne präsentieren einen stimmungsvollen Vortrag in ihrer Art 
über die Geschichte des Sommergewinns und der Stiegker 
Mundart. Mit Gut Ei und Kikeriki - mit Stiegker Humor fröh-
lich wie nie!

Erntedankfest in der Kirchengemeinde 
Eisenach

Herzliche Einladung zu den Erntedankgottesdiensten in der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Eisenach. Ern-
tedanktag ist in diesem Jahr Sonntag ■ 1. Oktober.
Für das Erntedankfest werden die Kirchen bunt und vielfäl-
tig geschmückt mit Gemüse und Früchten aus der Ernte des 
Jahres, auch mit Blumen oder manchmal Konserven. Dazu 
bittet die Kirchengemeinde für alle Eisenacher Kirchen ganz 
herzlich um entsprechende Sachspenden, mit denen die 
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Erntedank-Altäre festlich geschmückt werden können. Meist 
in der Woche vor dem Erntedank-Gottesdienst können die 
Ernte-Gaben in der jeweiligen Kirche abgegeben werden. In 
einige Kirchen bringen auch Kindergartenkinder Obst, Ge-
müse, Früchte und andere Lebensmittel.

Nach den Gottesdiensten werden die Lebensmittel an die Ei-
senacher Tafel bzw. an das Frauenhaus weitergeleitet und 
dort verarbeitet.
Herzliche Einladung, die Erntedank-Gottesdienste in den 
verschiedenen Eisenacher Kirchen mitzufeiern und so zu 
danken für all das, was uns auch in diesem Jahr zum Leben 
geschenkt wird. Uns wird deutlicher, wie wertvoll das ist.
An welchem Sonntag in welcher Kirche Erntedank gefeiert 
wird, steht im Gottesdienstplan, und zu welchen Zeiten Sie 
Gaben bringen können, erfahren Sie in der jeweiligen Kir-
che.
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Einführung von Pfarrer Torsten Schneider 

Am Sonntag, dem ■ 10. September, wird 
Pfarrer Torsten Schneider im Rahmen des 
Gottesdienstes in der Georgenkirche in 
sein Amt als Pfarrer für Vertretungs- und 
Entlastungsdienste für den Kirchenkreis 
Eisenach-Gerstungen eingeführt. Zu sei-
nen Aufgaben werden Vertretungsdienste 
in Vakanzzeiten, bei Elternzeit oder Krank-
heit gehören. Derzeit gibt es im Kirchen-
kreis mehrere unbesetzte Stellen. Pfarrer Torsten Schneider 
stammt aus Erfurt, hat an der Predigerschule in Erfurt Theo-
logie studiert und war seit 1995 Pfarrer in der Kirchenge-
meinde Treffurt.

Neue Leitung in der Jungen Gemeinde

Nach der Verabschiedung von Diakon 
Jörg Rumpf wird die Junge Gemeinde 
künftig ehrenamtlich geleitet. Die Kir-
chengemeinde freut sich, Julia Schmitt 
begrüßen zu können, die diese Aufgabe 
sehr engagiert übernommen hat. 
Vielen Dank und herzlich willkommen! 
Eine kurze Vorstellung steht auf der Ju-
gendseite.

Personalien
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Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen

Kirche mit Kindern und Jugendlichen
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Schulanfangsgottesdienst der Evangelischen Grundschule
Es ist eine schöne Tradition, die Schulanfängerkinder der Evangelischen Grund-
schule „Katharina von Bora“ mit einem festlichen Gottesdienst zu begrüßen.
Am ■ 19. August • 9.30 Uhr und • 11 Uhr werden, jeweils in zwei Gruppen, die 
neuen Wildkatzen, Gorillas, Delphine und Fledermäuse vom Team der Grund-
schule und von Pfarrerin Biesecke in der Georgenkirche herzlich willkommen 
geheißen. Einer der Höhepunkte ist die persönliche Segnung der Kinder und ih-
rer Lernpaten. Und natürlich haben auch die Zuckertüten einen wichtigen Platz.  
Zur musikalischen Gestaltung gehört traditionell ein gesungener Gruß des 
Schulkollegiums. 

Familiengottesdienst zum neuen Schul- und 
Kindergartenjahr in der Paul-Gerhardt-Kirche mit 
persönlichem Segen
Wenn Ende August das neue Schul- oder Kindergartenjahr beginnt, ist das span-
nend für Kleine und Große. Was werde ich erleben? Wer steht mir zur Seite? 
Darum geht es in unserem Familiengottesdienst am Sonntag, dem ■ 27. August 
• 10.30 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche. Für die Neuanfänge, die vor uns liegen, 
gibt es einen persönlichen Segen für alle, die das möchten. Schulanfänger/innen 
werden besonders willkommen geheißen. Sie dürfen ihre Zuckertüte mitbringen, 
damit sie bewundert werden kann.

Familienkirche am Montag in der Paul-Gerhardt-Kirche
Zur Familienkirche wird herzlich eingeladen in die 
Paul-Gerhardt-Kirche einmal im Monat am Mon-
tagnachmittag. Eingeladen sind Kinder ab 3 Jahren 
- gemeinsam mit Mama oder Papa, Oma oder Opa. 
Spielen und Malen, Singen und Erzählen, Basteln 
und Backen, Essen und Trinken gehören zum bun-
ten Programm. Auch den großen Garten nutzen 
wir gern. Herzlich willkommen!
■ Montag 11. 9 • 16 Uhr: In meinem kleinen Ap-
fel. Wir backen Apfelkuchen!

Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen
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Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen

Familiengottesdienst zum Erntedankfest in der Paul-
Gerhardt-Kirche
Äpfel, Birnen, Tomaten, Brot und Trauben - so duftet es in unseren Kirchen, 
wenn wir Erntedank feiern. Sie sind bunt 
und reich geschmückt mit Gottes guten Ga-
ben, die auf Feldern, Bäumen und Beeten 
gewachsen sind. In der Paul-Gerhardt-Kir-
che feiern wir das Erntedankfest mit einem 
Familiengottesdienst am Sonntag, dem ■
24. September • 10.30 Uhr.
Erntegaben sind sehr willkommen, gern 
auch in haltbarer Form. Sie werden an das 
Eisenacher Frauenhaus gegeben und dort 
mit Freude erwartet.

Erntedank mit der KiTa „Spielkiste“ in der Annenkirche
Am ■ 24. September feiern wir • 10.30 Uhr in der Annenkirche unseren jährli-
chen Erntedankgottesdienst. Diesmal sind Kinder aus der ev. Kindertagesstätte 
„Spielkiste“ mit dabei und gestalten den Gottesdienst mit. Gemeinsam feiern wir 
ein Agapemahl mit Brot und Weintrauben. Besonders freuen wir uns über Ernte-
gaben, gerne auch in verarbeiteter Form, die wir an das Eisenacher Frauenhaus 
weitergeben.

„Die neue Jörg“
Hier bin ich also:
Julia Schmitt, liebevoll „die neue Jörg“ genannt. Aber natürlich heiße ich nicht 
Jörg, sondern Julia Schmitt. Ich bin staatlich anerkannte Erzieherin und bin 25 
Jahre jung. Ich freue mich, junge Menschen auf ihrem Lebens- und Glaubens-
weg zu begleiten, da ich selber seit bereits 11 Jahren in der Jungen Gemeinde bin 
und dort „groß“ geworden bin. Ich bringe bereits Erfahrung mit dem Leiten ei-
ner Jugendgruppe mit, da ich vorher das Jugendrotkreuz in Eisenach und Erfurt 
mit geleitet und mit begleitet habe. Ich freue mich auf die neue Herausforderung 
und natürlich auf euch, die Junge Gemeinde, und auf euch andere Jugendliche, 
die Lust haben, bei uns mitzuwirken. Vielleicht sehen wir uns ja bald!
Ciao Kakao



Themen und Gespräche

Ansprechpartner Gesprächskreis Annen:
M. Müller, ✆ 0 56 54 / 62 47
Frauenstammtisch: Christa Wolff, ✆ 74 80 10
Gemeindenachmittag Obere Predigergasse:
Jörg Rumpf, ✆ 0162-275 50 87

Frauenkreis Werner-Sylten-Haus, jeweils • 17 Uhr
■ Di 8.8.
■ Di 12.9.

Gemeinsames 
Backen

Paul-Gerhardt-Kirche
■ Fr 1.9. • 16.30 - 20 Uhr
Infos und Anmeldung per E-Mail bei Claudia Tronicke: 
asumbele@web.de

Gesprächskreis Annen ■  20.9.  • 17 Uhr: Jahresplanung

Frauenstammtisch Pfarrberg 4-6, jeweils 19 Uhr
■ August Sommerpause
■  Mo 11.9. Wir haben einen Gast

Gesprächskreis 
Johanneskirche

■ Do 14.9. • 19.30 Uhr
Ohne Sonntag gibt es nur noch Werktag

Freundeskreis Asyl Maike Röder, Obere Predigergasse 1 
(Superintendentur)  ✆ 75 92 99
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Leib - Seele - Geist
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Friedensgebet ■ am 1. Montag im Monat • 17 Uhr 
Annenkirche

Bibelkreis Diakonissenmutterhaus
■ donnerstags • 15.30 Uhr

Taizé-Andachten Hospiz St. Elisabeth, jeweils • 18 Uhr.
Sommerpause August, ab September
am zweiten und vierten Samstag im Monat 
■ Sa 9.9. / 23.9.

Tägliche Andachten Diakonissenmutterhaus
Morgenandacht ■ Mo - Fr •  8 Uhr
Mittagsgebet ■ Mo - Fr • 12 Uhr
Wochenschluss ■ Sa • 18.30 Uhr

Versöhnungsgebet 
am Nagelkreuz von 
Coventry

am 2. Freitag im Monat • 17 Uhr in der Nikolaikirche
■ Fr 11.8. / 8.9.

Kreativer Trauertreff ■ jeden 2. Mittwoch im Monat • ab 15.30 Uhr 
Goethestraße 25a; Anmeldung und Information: 
✆ 88 87 32, www.hospiz-eisenach.com

Trauercafé jeden ■ 4. Mittwoch im Monat • 15.30 Uhr 
Goethestraße 25a;
Anmeldung und Information: 
✆ 88 87 32 und www.hospiz-eisenach.com



Konfirmanden
Klasse 7

Gemeindesaal Obere Predigergasse 1
■  Di 29.8. / 12.9. / 26.9. , jeweils • 16 - 18 Uhr
■  Di 12.9. • 19.30 Uhr: Elternabend

Konfirmanden
Klasse 8

Gemeindesaal Obere Predigergasse 1
■  Di 5.9. / 19.9. , jeweils • 16 - 18 Uhr
■  Di 19.9. • 19.30 Uhr: Elternabend

Konfirmanden

28

Kinder

Kindergottesdienste Paul-Gerhardt-Kirche ■  jeden Sonn- und Feiertag wäh-
rend des Gottesdienstes

0 bis 2-jährige Kinder 
mit Eltern oder Groß-
eltern

Paul-Gerhardt-Kirche: Krabbelgruppe „Paulchen“  
■  dienstags • 10 Uhr (außer in den Ferien)

Kinder ab 3 Jahren 
mit Eltern oder Groß-
eltern

Paul-Gerhardt-Kirche: Familienkirche am Montag   
■  Mo 11.9. • 16 Uhr
In meinem kleinen Apfel . . . Wir backen Apfelkuchen!

FamilienGD zum 
neuen Schul- und 
Kindergartenjahr

Paul-Gerhardt-Kirche
■  So 27.8. • 10.30 Uhr (Siehe Seite 24)

Mitbring-
Gottesdienst

Paul-Gerhardt-Kirche
■  Sa 16.9. • 17 Uhr (Siehe Seite 20)

FamilienGD zum 
Erntedankfest 

Paul-Gerhardt-Kirche
■  So 24.9. • 10.30 Uhr (Siehe Seite 24)



Junge Leute

Junge Gemeinde Pfarrberg 4
■ montags um • 19 Uhr
Leitung Julia Schmitt

Diako Junge
Gemeinde

Friedenstrasse 10, Haus „Arche“
■ jeden Montag • 16-18 Uhr im Diako-Freizeittreff

CVJM Eisenach, Hinter der Mauer 3
Tolle Angebote für Kinder & Jugendliche in der Woche. 
Verschiedene Gruppen und Aktionen bei uns im CVJM. 
www.cvjm-eisenach.de oder ✆ 0177 655 89 45 

29

Gemeinde
nachmittag 
Georgen

Georgen-Gemeindehaus, Obere Predigergasse 1
Vierzehntägig montags, jeweils • 14.30 Uhr

■  Mi 13.9. „Wie soll es weitergehen mit den Gemein-
denachmittagen?“ mit Pfarrer Stephan Köhler
■ Mi, 11.10. Thema noch offen

Nachmittag der 
Begegnung Paul-
Gerhardt-Johannes-
Bezirk

Paul-Gerhardt-Kirche, jeweils • 14.30 Uhr
■ Mi 13.9.  Ohne Sonntag gibt es nur noch Werktag

Gemeinde-
nachmittage 
Annen

Annenkirche
■ August Sommerpause
■ Do 14.9. • 14 Uhr Herr Röder erzählt von seiner Ar-
beit im Landeskirchenarchiv

Seniorenkreis Werner-Sylten-Haus, • 14.30 Uhr
■ Mi 9.8.
■ Mi 13.9. 

Senioren



Ehrenamtliche

Besuchsteam 
Georgen

■ Do 21.9. • 16 Uhr, Pfarrberg 6

Besuchskreis Annen ■ Mo 25.9. • 15 Uhr, Annenraum

Besuchsdienst 
Johanneskirche 

■ nach Absprache

Singen und Musizieren

Ansprechpartner
Chöre

Bachchor, Posaunenchor, Ambrosius-Kammerorchester, 
Kurrende: Christian Stötzner ✆ 88 76 81 
Chor Color: Ulla Fischer, ✆ 0176  72 20 00 59
Chor Johanneskirche: Christoph Peter, ✆ 7 51 79
ImPlus-Chor: Birgit Heichel, ✆  0173 382 74 00  
Concordia Kantorei, Kinderchor: 
Anna Fuchs-Mertens ✆ 0176 29 53 02 32
Flötenkreis: Margarete Hönsch ✆ 61 06 47

GOTTESDIENSTE IN DEN SENIORENHEIMEN

Alten- und 
Pflegeheim Haus 
Wartburgblick

Am Michelsbach 12
Immer ■ freitags • 10 Uhr  

Seniorenzentrum 
„Georgenhof“

Am Schleierborn 9
■ Mi 13.9. • 10.00 Uhr.

Annenstift
Justusstift
Haus Fischerstadt

■ nach Absprache

Pflegeheim 
Elisabethenruhe

immer ■ donnerstags • 10 Uhr 

30
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Proben in Georgenkirche

Ambrosiuskammeror-
chester

■ montags • 19.30 Uhr (neue Uhrzeit)

Eisenacher 
Bachchor

■ dienstags • 19.30
https://bachchor-eisenach.de

Proben im Gemeindesaal, Obere Predigergasse 1

Georgenkinderchor ■ donnerstags • 15.45 Uhr, die „Kleinen“ 
(Kindergarten)
■ donnerstags • 16.15 Uhr die „Großen“ 
(Grundschulkinder)

Kurrende
ab 4. Klasse

■ donnerstags • 17.30 Uhr 

Posaunenchor ■  donnerstags • 19.30 Uhr
www.posaunenchor-eisenach.com

Chor Color
(Musiktherapeutische 
Chorgemeinschaft)

Katharinenstraße 42
■  dienstags • 19 Uhr

Concordia-Kantorei Johanneskirche
■  Proben ca. 14-tägig, mittwochs, jeweils • 19 Uhr
Siehe Ansprechpartner Chöre

Chorprobe 
Johanneskirche

Johanneskirche
■ donnerstags •  18.30 Uhr

Gospelchor Landeskirchliche Gemeinschaft
Barfüßerstraße 4a
■ Proben montags •  19.30

ImPlus-Chor Annenkirche 
Mittwoch •  17 Uhr  
■ 9.8. / 23.8. / 30.8. / 13.9. / 27.9.

Flötenkreis Paul-Gerhardt-Kirche ■ dienstags 14-tägig
■ 24.8. / 7.9. / 21.9. jeweils • 17 Uhr 
siehe Ansprechpartner Chöre
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https://bachchor-eisenach.de/ 

———————————————————————-
1. Juli bis 30. September, jeweils 11 Uhr
Eisenacher Marktkonzerte
täglich außer sonntags 30 Minuten Orgelmusik
———————————————————————-

So 6.8. 
16 Uhr

18. Eisenacher Sonntagskonzert
Kammermusik an Bachs Taufstein
Mitteldeutsche Barock-Compagney; Georgenkirche

So 13.8. 
16 Uhr

19. Eisenacher Sonntagskonzert
Orgelkonzert
An der Orgel: Monika Kecskés, Budapest; Georgenkirche

So 20.8. 
9.15 Uhr

Turmmusik des Eisenacher Posaunenchores vom 
Schlossturm auf dem Markt

So 20.8. 
16 Uhr

20. Eisenacher Sonntagskonzert
Kammermusik an Bachs Taufstein
Mitteldeutsche Barock-Compagney; Georgenkirche

Fr 25.8. 
16 Uhr

Offenes Chorkonzert in der offenen Kirche
Chor des Albert-Schweitzer-Gymnasiums Ruhla; Niko-
laikirche

So 27.8. 
16 Uhr

21. Eisenacher Sonntagskonzert
Orgelkonzert
An der Orgel: Roberto Passerini, Gallerate; 
Georgenkirche

So 3.9. 
16 Uhr

22. Eisenacher Sonntagskonzert
Kammermusik an Bachs Taufstein
Mitteldeutsche Barock-Compagney; Georgenkirche

So 10.9. 
10 Uhr

326. Kantaten-Gottesdienst
BWV 51 „Jauchzet Gott in allen Landen“; Georgenkir-
che

Kirchenmusik
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So 10.9. 
16 Uhr

23. Eisenacher Sonntagskonzert
Orgelkonzert
An der Orgel: N.N.; Georgenkirche

Sa 16.9. 
15 Uhr

135 Jahre Posaunenchor Eisenach - Serenade
Posaunenchor Eisenach und Gäste; Marktplatz

So 17.9. 
9.30 Uhr

Morgenblasen zum 135-jährigen Posaunenchor-Jubilä-
um; Karlsplatz

So 17.9. 
10 Uhr

Chormusik im Gottesdienst
Georgenkinderchor Eisenach; Georgenkirche

So 17.9. 
10 Uhr

135 Jahre Posaunenchor Eisenach - Festgottesdienst
Posaunenchor Eisenach und Gäste; Nikolaikirche

So 17.9. 
16 Uhr

24. Eisenacher Sonntagskonzert
135 Jahre Posaunenchor Eisenach
Konzert für Trompete und Orgel
Oles Burak, Trompete; Christian Stötzner, Orgel; Geor-
genkirche

So 24.9. 
16 Uhr

25. Eisenacher Sonntagskonzert
Eisenacher Telemanntage
Abschlusskonzert
Ensemble BachWerkVokal; Georgenkirche

So 1.10. 
16 Uhr

26. Eisenacher Sonntagskonzert
Kammermusik an Bachs Taufstein
Mitteldeutsche Barock-Compagney; Georgenkirche

Posaunenchor Termine und Informationen finden Sie im Internet: 
www.posaunenchor-eisenach.com
Sie können auch ein Ständchen zu einem Geburtstag 
oder einer anderen Familienfeier bestellen: 
staendchenpce@t-online.de



Treff der
Musikfreunde

Pfarrberg 6 (Blauer Salon) 
■ 10.8. Friedrich Wieck / 24.8. Nikolai Nikolayevich
Tcherepnin / 14.9. Dora Pejacevic / 28.9. György Sándor 
Ligeti;  jeweils • 17 Uhr  Gottfried Meyer, ✆ 78 48 77 

34



Diako Thüringen 
gem. GmbH  
Ein Unternehmen der Ev.-
Luth. Diakonissenhaus-
Stiftung
Karlsplatz 27-31
✆ 260-0   

■ Kreativshop 
Der Laden
Schmelzerstraße 8-10 
✆ 73 36 41

■ Digitaldruckerei 
Diakopie 
Altstadtstraße 28
✆ 74 52-623

■ Diako Cycle Service
Markt 18
✆ 73 28 31

■ Suppenküche
Goldschmiedenstr. 14 
✆ 708 48 24

■ Internetcafé
Goldschmiedenstr. 14 
✆ 708 48 10

■ Kinderschutzdienst

■ Erziehungs-, Ehe-, Fami-
lien- und 
Lebensberatung

■ Schwangerenberatung
Schillerstraße 6
✆ 260-340 

■ Kreisdiakoniestelle    
Obere Predigergasse 1
✆ 75 92 99 

■ Migrationsberatung  
Schillerstraße 6 
✆ 260-355 

■ Suchtberatung 
Friedensstraße 10 
✆ 74 52-258 

■ Freiwilligen-Agentur
Markt 2 ✆ 67 02 49 

■ Diako-Tagespflege, 
Wartburgblick (Mo-Fr), 
Am Michelsbach 12, 
✆ 82 23-15

■ Diako-Pflegedienst
Friedensstraße 10
✆ 74 52-207

■ Begleitung von Schwer-
kranken
Palliativdienst
✆ 74 52-210    
Mobil 0162 105 02 08

■ Selbsthilfegruppe 

Demenzangehörige
St. Georg Klinikum, 
✆ 82 23-26

■ Familien entlastender 
Dienst 
Schmelzerstraße 3-5
✆ 70 09 32-14  

■ Schulbegleitung
Integrationshilfe
Beratung bei 
Behinderung  
Schmelzerstraße 3-5
✆ 70 09 32-17

■ Frühförderung
Schmelzerstraße14
✆ 703 52-49

■ Kinder- und Jugendzen-
trum Nordlicht
Stregdaer Allee 52
✆ 7 14 37

■ Förderzentrum
Johannes Falk
Stregdaer Allee 50
✆ 7 12 18

Diakonie
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Kontakte in der Gemeinde

STADTKIRCHENAMT
Pfarrberg 2
✆ 72 34 81, Fax: 72 34 85
stadtkirchenamt@
kirchenkreis-eisenach.de
Öffnungszeiten:
Di 10 -12 Uhr 
Do 15 -17 Uhr
Konto: Wartburg Sparkasse
IBAN: DE22 8405 5050
0000 0297 93

GEMEINDEKIRCHENRAT
Vorsitzende: Ulrike Quentel
Pfarrberg 2
✆ 21 71 46
ulrike.quentel@gmx.de
Stellvertreter:
Pfarrer Stephan Köhler

■ Georgenbezirk
Georgengemeindehaus
Obere Predigergasse 1
und Pfarrberg 4 / 6
Pfarrer Stephan Köhler,
Pfarrberg 6 ✆ 73 26 20,
Fax: 74 99 85
mobil 01522 8 75 81 69
stephan.koehler@
kirchenkreis-eisenach.de
Georgenkirche
Küster ✆ 21 31 26
mobil 01523 4 04 92 51

■ Nikolai- & Peters-Bezirk
Pfarrer Dr. Armin Pöhlmann
Werner-Sylten-Haus
Ludwigstraße 38
Nikolaikirche Karlsplatz
✆ 87 67 09 u. 881 75 32
armin.poehlmann@
kirchenkreis-eisenach.de

Diakonissenmutterhaus
Karlsplatz 27
Oberin Annegret Bachmann
✆ 260-230
oberin@diako-thueringen.de

■ Annenbezirk
Annenkirche
Georgenstrasse 64
Pfarrerin Cornelia Biesecke 
Obere Predigergasse 1
zu Hause: ✆ 61 07 03
mobil 0162 808 33 23
eisenach.annen@kirchenkreis-
eisenach.de

■ Paul-Gerhardt- Bezirk
Paul-Gerhardt-Kirche
Graf-Keller-Straße 5
Pfarrerin Kathrin Stötzner,
✆ 88 76 81
kathrin.stoetzner@web.de

■ Johannesbezirk
Johanneskirche
Am Gebräun 56
Pfarrerin Aleena Hohmann,
✆ 72 34 87
aleena.hohmann@ekmd.de

In Vertretung für Pfarrerin 
Aleena Hohmann:
Pfarrerin Kathrin Stötzner,
✆ 88 76 81
kathrin.stoetzner@web.de

KIRCHENMUSIK
KMD Christian Stötzner
✆ 88 76 81
christian.stoetzner@
kirchenkreis-eisenach.de
Anna Fuchs-Mertens
mobil 0176 29 53 02 32

KREISDIAKONIESTELLE
Maike Röder
Obere Predigergasse 1
✆ 75 92 99

DIAKONE
Jörg Rumpf
mobil 0162 27 55 087
joerg.rumpf@kirchenkreis-
eisenach.de

Andreas Möller
mobil 0176 61 55 37 94
andreas.moeller@
kirchenkreis-eisenach.de

SUPERINTENDENT
Ralf-Peter Fuchs
kirchenkreis.eisenach-gers-
tungen@ekmd.de
Büro Obere Predigergasse 1
✆ 20 34 32, Fax 88 15 52


